
Planspiel „Fläche nutzen statt verbrauchen“ Baugebiete für familiengerechtes Wohnen 

Redemanuskript Bürgermeister/in 1. Ratssitzung 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

ich möchte Sie herzlich zur ersten Ratssitzung begrüßen. Wir wollen uns heute mit der 

Vorlage der Verwaltung zur Ausweisung eines Baugebietes für familiengerechtes Wohnen 

befassen. Zuvor möchte ich Ihnen jedoch noch einige Mitteilungen machen: 

 

Die Fraktionen haben heute bereits getagt und neue Fraktionsvorsitzende gewählt, die ich 

Ihnen kurz vorstellen möchte: 

Der/Die Fraktionsvorsitzende der SAD ist: __________________________ 

Die Fraktion der CVP wird geleitet durch: __________________________ 

Den Vorsitz der ÖL hat: __________________________ 

Der/Die Fraktionsvorsitzende der LPD ist: __________________________ 

Ich wünsche den Fraktionsvorsitzenden viel Erfolg! 

 

Des Weiteren legt die Geschäftsordnung fest, dass zur Arbeitsaufteilung zwei Ausschüsse 

eingesetzt werden: Der Hauptausschuss  und der Planungs- und Umweltausschuss . Den 

Vorsitz des Planungs- und Umweltausschusses hat die CVP-Fraktion inne. Diese hat als 

Vorsitzende/n _________________________benannt. Herzlichen Glückwunsch und auf eine 

gute Zusammenarbeit. Den Vorsitz des Hauptausschusses werde ich gemäß der 

Geschäftsordnung übernehmen. 

 

Nun kommen wir zum einzigen Punkt unserer Tagesordnung: Der Verwaltungsvorlage der 

Stadt Borhausen zur Ausweisung eines Baugebietes für familiengerechtes Wohnen, um die 

Attraktivität für junge Familien in der Stadt zu steigern und so den Folgen des 

demographischen Wandels entgegenzuwirken. Die Verwaltung schlägt alternativ zwei 

Planungsgebiete vor: 

A) Innerstädtische Brachfläche „Lipperland“ (4 ha) 

B) Landwirtschaftliche Fläche „Grünacker“ (5 ha) 

Der Rat der Stadt Borhausen muss eine Grundsatzentscheidung treffen, da aufgrund der 

finanziellen Lage des Haushalts nur ein Planungsvorhaben realisiert werden kann. 

Ich schlage vor, die Verwaltungsvorlage in die Fachausschüsse zu überweisen und gehe von 

Ihrem Einverständnis aus. Hiermit schließe ich die erste Sitzung. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche eine erfolgreiche Zusammenarbeit in 

den Ausschüssen!  


